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Fabrik- und Handelsmarken. — Kartoffelversorgung des Landes. —.Kartoffelhandel. —
Yeikauf von Butter und KäBe. — Schweizerischer Arbeitsmarkt.'—Wochenausweise der
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Sommaire» Faillites. — Concordats. — Titres disparns. — Marques de fabrique
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Nationale Suisse et d'autres Banques.

ita Teil - Partie offltielie - Patte iiiale

Konkurse - Falles -fti
Ouvertures de faillites

(L. P. 231 et 232.)
Les crdanciers des faillis et ceux qui

oqt des revendications ä excrccr, sont
invites ä produire, dahs 1c dölai fixö pour
les productions, leurs crdanccs ou revendications

ä l'office et ä lui rcmettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou en copie authcntiquc.

Les döbiteurs du failli sont tenus de
s'annoncer, sous les peines de droit, dans
le dölai fixd pour les productions.

Ceux qui.ddticnnent des biens du failli,
en qualitö de eröanciers gagistes ou ä quel-
que titre que ce soit, sont tenus de les
mettre ä la disposition de l'office, dans le
dölai fixfi pour les productions, tous droits
rfeervös; faute de quoi, ils encourront les
peines prdvues par la loi et seront.dächus
de leur droit de prßffirence, sauf, excuse
süffisante.

Les codöbiteurs, cautions et autres
garants du failli ont le droit d'assister
aux assemblies des crianciers.

Konkurseröffnungen —
(B.-G. 231 und 232.)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemcinschuldners befindliche Vermögens-
stücke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre Forde-
riihgeh oder Ansprüche, unter Einlegung.'
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchaus-
züge etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift,. dem betreffenden
Konkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldner sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Stxaffolgen im Unterlassungsfalle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt zu- -

dem das Vorzugsrecht.
Den Gläubigerversammlungen können

auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners, sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Kt. Zürich Konkursami Zürich (Altstadt) (1963s)
Gemeinschuldner: Löchner, Wilhelm, von Oetwil an der

Limmat, wohnhaft zum Hotel Albula-Union, an der Schützengasse Nr. 3,
in Zürich 1. •

Datum der Konkurseröffnung: 8. September 1916.
Erste Gläubiger Versammlung: Freitag, den 22. September 1916,

nachmittags 2 Uhr, im Bureau des Konkursamtes, Börsenstrasse 22.
Eingabefrist: Bis 18. Oktober 1916.

Kt. Schwyz Konkursamt Höfe in Wollerau (1956)
Die Verlassenschaft des am 16. April 1916 verstorbenen Weber,

Clemens, sei., an der Schindellegi-Fcusisberg, wird infolge
Erbausschlagung konkursamtlich liquidiert.

Datum der Liquidationsverfügung: 8. September 1916.
Erste Gläubigervcrsammlung: Samstag, den 23. September 1916,

nachmittags 2 Uhr, im Gasthaus Hinterhof, Wollerau.
Eingabefrist: Bis 23. September 1916.
Die infolge erbrechtlichen Schuldenrufes bereits angemeldeten Gläubiger

sind einer nochmaligen Eingabe enthoben.

Kt. St. Gallen Konkursami Werdenberg in Buchs (1954)
Gemeinschuldner: Schlegel, J. J., Müller,' Grabs.
Datum der Konkurseröffnung: 7. September 1916.
Erste Gläubigerversammlung'. Dienstag, den 26. September 1916,

nachmittags 2 Uhr, im «Ochsen», in Grabs.
Eingabefrist: Bis 16. Oktober 1916.
NB. Vergl. im übrigen Amtsblatt 1916, Nr. 10, II. Band.

Office des faillites de Lausanne (1970)
Niederhauser, Gustave cafetier, riere Epa-

Ct. de Vaud
Succession d<

linges.
Date de l'ouverture de la faillite: 13 septembre 1916.
Premiere assemble des crcanciers: Samedi, 23 septembre 1916, ä

3 heures.aprfes-midi, dans une des salles de l'Evcch6, ä Lausanne.
Delai pour les productions: 26 septembre 1916.
Les crcanciers qui sont intervenus au benefice d'inventaire sont

dispenses de faire une nouvelle production.

Kollokationsplan — Etat de collocation
(B.-G. 249, 250 u. 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

(L. P. 249 250, et 251.)
L'ötat de collocation, original ou rectifiä,

passe en force, s'il n'est attaquä dans les
dix jours par une action intentäe devant
le juge qui a prononcä la faillite.

Kt. Zürich Konkursamt Zürich (Altsiadl) - (1969)
Im Konkurse über die Projektions A.-G.- «Helvetia»,

Frankengasse 4, in Zürich 1, liegt der infolge nachträglicher Anerkennung
einer Forderung durch die Konkursverwaltung abgeänderte Kollokations¬

plan den beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamt zur
Einsicht auf.

Anfechtungsfrist: Innert 10 Tagen.

Kt. Bern Konkurskreis Bern-Stadl (1949)
Gemeinschuldnerin: Firma Roesti, Kammermann & Cie.

K. A. G in Bern.
Auflage- und Anfechtungsfrist: Bis und mit 26. September 1916.

Der bestellte Konkursverwalter:
Emil Brand, Notar.

Kt. St. Gallen Konkursamt Tablat in St. Fiden (1959)
Gerne inschuldncrin: .Firma Metzger & Cie., Fabrikation und,Ex-

port von Stickereien,.Poststrasse 13,.Langgasse.
Auflagefrist: Vom 18.—27. September 1916. •

Ct. du Valals Office des faillites de Monthey (1952/53)
Faillis:
Dann a eher, Art hu r Hotel Terminus, Bouvcret.
Veuve BÄtemps, nee Sc hü rmann, Augüst'ine, Hötel

Terminus, Bouveret.
Delai pour intenter Taction cn opposition: 10 jours.
Seconde assemble des crcanciers: Les crCanciers des deux faillites

ci-devant sont convoqu&s ä la seconde asscmblee qui aura lieu au Chateau
de Monthey, lc 7 octöbre 1916, ä 2 heures de l'aprCs-midi.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(B.-G. 230.)

'
(L. P. 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein La. faillite sera clöturöe faute par les
Gläubiger die Durchführung des Konkurs- cröanciers de räclamer dans les dix jours
Verfahrens begehrt und für die Kosten hin- ' l'applicatlon de la procedure en matiäre de
reichcnd'e Sicherheit leistet, wird das Ver- faillite et d'en avancer les frais
fahren geschlossen.

Kt. Solothurn Konkursamt Ollen-Gösgen in Ollen (1960)
Gemeinschuldner: Stucki, Karl, gew. Bäckermeister, in Ölten,

nun unbekannt ahwesend.
Datum der Konkürseröffnung: 23. August 1916. *

Datum der Einstellungsverfügung: 9. September 1916.

Verteiliingsliste und Schliissrechuung
(B.-G. 263.)

Tableau de distribution et compte final
(L. P. 263.)

Kt. Schwyz Konkursami Höfe in Wollerau (1957/58)
GemeinschHldner: Zehnder, Jos., wohnhaft gewesen im Driesbüel-

Pfäffikon.
Auflagefrist: Vom 15.—25. September 1916.
Arifechtungsfrist: • Innert 10 Tagen, vom Tage dieser Anzeige an,

beim Gerichtspräsidium Höfe, Freienbach.

Im Konkurse Kränzlin F. J'., «Fcusisgarten», liegt Schlussrechnung

und Vertcilungsliste im Konkursamt Höfe, Wollerau, zur
Einsicht auf.

Allfällige Beschwerden über solche,' sowie Ausscheidung von
Kompetenzstücken usw. sind innert 10 Tagen beim Gcrichtspräsidium Höfe,
Freienbach, einzureichen.

Kt. Graubünden Konkursamt Domleschg im Tomils (1955)
Gcmeinschuldner: Neil, Jos., Gasthaus und Handlung zur Krone,

in Fürstenaubruck.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 26. September 1916.

Sckluss des Konkursverfahrens — ClÖture de la faillite
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Ct. de Berne Office des faillites de Mouiier (1950)
Faillie': «La Sir on a»; manufacture d'horlogerie, ä Moutier.
Date du jugement de cloture: 16 aoüt 1916.

KL St. Gallen Konkursamt Sargans in Wangs (1951)
Gemeinschuldner: Jordi, Stephan, Buchdrucker, in Ragaz.
Datum des Schlusses:113. September 1916.

Ct. de Neuchätel Office des faillites de Neuchätel (1971)
Succession r6pudi6c de Würth, Gottlieb-Joseph, cabinet

dentaire, ä Ncuchtäel. '

Date du jugement de cloture: 13 septembre 1916.

Widerruf des Konkurses-
(B.-G. 195 u. 317)

Invocation de la faillite
(L. P. 195 et 817)

Kt. Bern Konkursamt Signau in Langnau (1961)
Gemeinschuldnerin: Ziegen zuch'tgenossenschalt Trub.
Datum des Widerrufes: 13. September. 1916, infolge Rückzuges der

Konkurseingaben.

Konkurssteigerungen — Vente aux cnchcrcs publiqucs apres faillite
(B.-G. 257.) (L. P. 257.)

Kt. Bern Konkursaml Wangen a. A. (1964)
Das Konkursamt Wangen a. A. bringt im Konkursverfahren gegen

Hofstetter, Fritz und Paul, mechanische Schreinerei, in Nieder-
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bipp, Montag, den 23.,Oktober 1916, nachmittags 3 Uhr. in der
Wirtschaft zur Brauerei, in Niederbipp, an eine öffentliche Steigerung:

Im Gemeindebezirk Niederbipp: r

1. Ein unter Nr. 103 A für Fr. 40,500 brandversichertes, aus Mauer,
Rieg und Holz erbautes und mit Ziegeln und Eternit gedecktes
Wohnhaus mit Saalanbau.

2. Der hiezu gehörende Hausplatz, Hofraum und Garten, Halt laut Ge¬

meindeplan Flur A, Blatt 10, Parzelle Nr. 751, 9,36 Aren.
3. Eine unter Nr. .103 C für Fr. 26,200 brandversieberte, aus Mauer,

Rieg und Holz erbaute und mit Ziegeln gedeckte mechanische
Schreinerwerkstätte mit Säge.

4. Der hiezu gehörende Hausplatz und Hofraum, Halt laut Gemeinde:
plan Flur A« Blatt 10, Parzelle Nr. 752, 14,49 Aren.

5. Ein Stück Hofraum bei der Bahn, Halt laut Gemeindeplan Flur A,
Blatt 10, Parzelle Nr". 783, 0,07 Aren.

6. Ein Stück.Wiesen und Mattland, Halt laut Gemeindeplan Flur.A,
Blatt 9, Parzelle Nr. 781, 0,38 Aren.

7. Ein Stück Wiesen und Mattland, Halt laut Gemeindeplan Flur A,
Blatt 9, Parzelle Nr. 782, 0,93 Aren. k

Die Grundsteuerschatzung beträgt zusammen: Fr. 61,420.
Die amtliche Schätzung: Fr. 65,000.

Es findet nur diese einzige Steigerung statt, und es erfolgt die
Hingabe an derselben zum höchsten Angebot, ohne Rücksicht auf die
amtliche Schätzung.

Die Steigerungsbedingungen liegen vom 12. Oktober 1916 an zu
jedermanns Einsicht im Bureau des Konkursamtes Wangen auf.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadl (1968)
Gemeinschuldner: Coate, E. R., Old England, Basel.
Ort,-Tag und Stunde der Steigerung: Mittwoch und Donnerstag, den

20. und 21. September 1916, jeweilen vormittags von 10—12 Uhr, und
nachmittags von 2 Uhr an, im Ganthaus, Steinentorstrasse 7, in Basel.

Verwertungsgegenstand: Mercerie- und Bonneteriewaren, usw.

NaebtaeiMge - Concordats - Concordat!

TtNono Bliei den lladilassfertraji — Denotation sot rbomoloaatioD de concordat

(B.-G. 304.) (L. P. 304.)
Die Gläubiger können ihre Einwen- Les opposants au concordat peuvent se

düngen gegen den Nacblassvertrag in der präsenter & l'äudience pour faire valoir leurs
Verhandlung'anbringen. moyens d'opposition.

Kt. Bern Gerichtspräsident II von Bern (1966/67)
als erstinstanzliche Nachlassbehörde

Schuldnerin: Studhalte'r, Jose fine, Mitinhaberin der .-Hotel-
Pension' aFreya», Schwanengasse 4, in Bern. ' • v •

Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Dienstag, den 26. September
1916, vormittags 8% Uhr, vor Richteramt II, Bern, Amthaus, I. Stock,
Zimmer Nr. 14.

Schuldner: Frey, Wilhelm, Mitinhaber der Hotel-Pension
«Frcya», Schwanengasse Nr. 4, in Bern.

.Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Dienstag, den 26. September
1916, vormittags 8.% Uhr, vor Richteramt II, Bern, Amthaus, 1. Sto6k,
Zimmer Nr. 14. "

•»

^
1 ^ -.--i- : - Uy: g.

Besliitiiriinsr (les NachlassvertragesHomologation do concordat \
(B.-G. 308.)

'
(L. P. 308.)'

Kt. Bern Gerichtsschreiberei Aarberg ' (1962)
Nachlassschuldner: Banger ter, Ernst, Inhaber der Firma

«E, Bangerter, mechanische Werkstatt», Mechaniker, in Lvss.
Datum des in Rechtskraft erwachsenen. Bestätigungs-Entscheides:

1. September 1916.

Kt. Obwalden Obergerichlliche Justizkommission in Samen (1965)
Schuldner: Infanger, Mafia, Schuhhandlung, in Engelberg.
Datum der Bestätigung:• 12. September 1916.
Der Entscheid ist in Rechtskraft.erwachsen und auch für die nicht

zustimmenden Gläubiger verbindlich.

Abhanden lekommenc ffefttitel — Titles disparas — TM smarriii

Titel laut Fertigung vom 12. April 1882 und vom 11. August 1886,
Kapital Fr. 961. 86; Unterpfand: H. Buch, Obergerlafingen Nr. 48 Rüg-
ackcr; Gläubiger: Bcned. Winz, Benedikts sei., von Zielebach; Schuldner:
Gottfried Schnyder, Johann Jakobs sei., Landwirt von und in Ziclebach.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird anmit. aufgefordert, innerhalb

einer Frist von einem Jahr, denselben beim Amtsgerichtspräsidenten
von Bucheggberg-Kriegstetten vorzuweisen, ansonst der Titel kraftlos
erklärt wird. (W 1121)

Solothuru, den 13. März 1916.

Der Gcrichtsstatthalter von Bucheggberg-Kriegstetten:
Aider, Fürsprech.

Die Kraftloserklärung der Mäntel zu den drei Inhaberobligationen
der Basler Kantonalbank Nrn. 13454, 13455 und 13456, von je Fr. 1000,
wird .begehrt.

Gemäss Beschluss des Zivilgerichtes des Kantons Basel-Stadt vom
30. August 1916 -wird der allfällige Inhaber dieser Mäntel hiemit
aufgefordert, diese innert drei Jahren,"also bis spätestens Dienstag, den 2.
September 1919, der Unterzeichneten vorzulegen, sonst werden dieselben nach
Ablauf der Frist für kraftlos erklärt. (W 3494)

Basel, den 2. September 1916.
| Zivilgerichtsschreiberei.

Der unbekannte Inhaber der fünf Obligationen 4 % Berner
Alpenbahngesellschaft, I. Hypothek, Frutigen-Brig, Nrn. 37888, 37889/92, wird
hiermit aufgefordert, die Titel nebst Coupons dem unterzeichneten Richter
innert drei Jahren, seit der ersten Publikation, vorzulegen, widrigenfalls
deren Amortisation erfolgt. (W 3562)

Bern, den 5. September 1916.
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Es wird eine Untersuchung eingeleitet behufs Auffindung und im
Falle der Erfolglosigkeit -die Amortisation und eventuell :eine zweite
Ausfertigung des folgenden Titels zu verlangen:

Schadlosakt vom 7. April 1891. not. Tschachtli, zugunsten der Herren
Weck, Aeby & Cie., Bankiers in Freiburg,-gegen Johann Theobald Ernst
Girod, Sohn des sei. Klaudius Augustus, in preiburg; =um die Summe
von Fr. 10,000.

Einsprachen gegen dieses Begehren müssen der Gerichtsschreiberei
des Seebezirkes in Murten bis 10. September 19.17 eingereicht werden

M.ur.ten, den 6. September 1916.
r (W„3582)

Der Gerichtspräsident: Dr Emil Ems.

Nachdem auf das in den Schweiz. Handelsamtsblättern vom 6. und
18. September und 4. Oktober 1913 publizierte Mortifikationsbegehren
keine Rechte geltend.gemacht wurden, wird als nichtig und kraftlos erklärt:

Inhaberobligation Serie A, Nr. 235, vöu"Fr. 100,": d. d. 16. März 1911,
auf den Inhaber als Gläubiger und die Aarg. Kreditanstalt in Aarau als
Schuldnerin lautend. (W 362)

A a r a u den 9. September 1916.

Der Gerichtspräsident: Dr. Aug. Ernst.
Der Gerichtsschreiber: W. Blum.

Schweiz. Amt for geistiges Eigentum.
Boreas soisse de la propriöte intellectuelle — üffiGio svizzero della prop.rietä inteilettoale

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni

Hr. 38875. — 4. September 1916, 8 Uhr.

Jakob WysS, Fabrikation,''
Altstetten (Schweiz).

4; "

Adhäsionsniittel jeder Art.

Sr. 38876. — 6. September 1916, Uhr.'

Zwiebackfabrik Hug A. G., Fabrikation,
Malters (Schweiz). -

Zwieback, Diätsteugel, Kiuderniehi.

HT° 38877. — 11 Septembre 1916, 8 h.

Ch. Sandoz-Moritz et Cie, fabrication,
Tavannes (Suisse).

Montres et parties de montres, bracelets ponr. montres
et tuis.

NANDA
HT° 38878. — 11 septembre 1916, 8 h,

Henri R a e I s o n fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

i '

Montres et parties de montres.

SCORPIUS

Nr. »887». — 11.'September.-1916, 5 Uhr.

Erste Augsburger Laubsägen- & Uhrfedernfabrik J. N. Eberle & Cie,

Fabrikation,
Pfersee b. Augsburg (Deutsehland).

8ägen, STadelfeilen, Tasclienuhrfedera, GrossUhrfedern.
Fassonfedern, Drillbohrereinsätze und Metallspiralbohrer*

•
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Jfr. 38880. — 11. September 1916, 3 Uhr.

Chemische Fabrik Griesheim-Elektron, Fabrikation,
• Frankfurt a. M. (Deutschland).

Organische Farbstoffe nnd chemische Produkte.

(Uebertragung der Nr. 8628 der Firma K. Oehler, Offenbach a. M.)

JJr. 38881. — 11. September 1916, 3 Uhr.

Chemische Fabrik Griesheim-Elektron, Fabrikation,
Frankfurt a. M. (Deutschland).

Künstliche organische Farbstoffe.

(Uebertragung der Nr. 8631 der Firma K. Oehler, Offenbach a. M.)

Wilier Teil - Partie oon otiele - Parle dob nlale
Kartoffelversorgung des Landes

(Bundesratsbeschluss vom 13. September 1916.)

I. Die Zentralstelle für Kartoffelversorgung
Organisation und Aufgabe.

Art. l. Der Bund ordnet und beaufsichtigt den Handel mit Kartoffeln,
um eine möglichst gleicbmässige und billige Versorgung der verschiedenen
Landesgegenden und Bevölkerungsteile zu erreichen, nach Massgabe der
nachfolgenden Bestimmungen.

Art. 2. Zu dem in Art. 1 bezeichneten Zwecke besieht im
schweizerischen Volksw'irlschSftsdcpartenieijt eine « Zentralstelle für die Kartoffel- '

Versorgung» (hiernach «Zentralstelle» genannt), die den Handel in
Kartoffeln, soweit er vom Bunde übernommen,wird, leitet, .und soweit dies
nicht geschieht, beaufsichtigt. Die Zentralstelle soll keinen Gewinn erzielen.

Der Zentralstelle ist eine vom Departement ernannte Kömmission
beigegeben, die über grundsätzliche Fragen angehört wird. Einem Aus-
schuss der Kommission kann die Leitung und Ueberwachung der
Geschäfte übertragen, werden.

Art. 3. Die Organisation der Zentralstelle wird dem Volkswirtschaftsdepartement

übertragen. Dieses kann insbesondere neben der Zeritrallei-
tuDg in Bern Agenturen und Unleragentiiren in verschiedenen Gegenden
des Landes errichten-und zu diesem Zwecke dos Land in Kreise einteilen.
Den Agenturen können einzelne Befugnisse der Zentralstelle übertragen
werden.

Art. 4. Die Einfuhr von Kartoffeln (mit Inbegriff des Kartoffelmehles
und ähnlicher Produkte) erfolgt ausschliesslich durch die Zentralstelle auf
Rechnung des Bundes.

Ausnahmen kann das Volkswirtschaftsdeparlement bewilligen: a) Für
den Grenzverkehr; b) für kleine Mengen von Kartoffeln.

• Art. 5. Die Zentralstelle kauft freihändig nach Möglichkeit und Bedarf
inländische Kartoffeln, und zwar von Produzenten oder von Händlern.

Art. 6. Die Zentralstelle gibt die von ihr erworbenen Kartoffeln
namdntlicb unter Berücksichtigung des Bedürfnisses ab. Sie sucht, einen
tunlicbsten Ausgleich in der Versorgung des Landes durchzuführen.

Art. 7. Die Zentralstelle nimmt Anmeldungen für den Bezug von
Kartoffeln in ganzen Wagenladungen entgegen, und zwar: a) Von kantonalen

und Gemeindebehörden, sowie: von öffentlichen Fürsorgekommissionen;
b) von Konsumentenorgänisationen, die auf Gegenseitigkeit

beruhen; c) von Händlern.
Die Anmeldung zum Bezüge von Kartoffeln schliesst die Verpflichtung

zu deren Abnahme zu den von der Zentralstelle festgesetzten
Bedingungen in .sich.

II. D e r p r i v a t e K a r t o f f e 1 h a n d e 1.

Art. 8. Ausser der Zentralstelle steht das Recht, Kartoffeln von den
Produzenten zuin Zwecke des Wiederverkaufes einzukaufen nur den
Personen und Firmen zu, die hierzu von der Zentralstelle eine Bewilligung
erhalten haben.

Vorbehalten bleibt: a) Der Kauf von Karl offein für den eigenen
Verbrauch; b) der Kauf von Kartoffeln von Gemeinden innerhalb ihres
Gebietes zum Zwecke der Abgabe ohne Gewinn an innerhalb der betreffenden

Gemeinde wohnende Verbraucher.
Art. 9. Die Bewilligung zum Ankaufe von Kartoffeln bei Produzenten

zum Zwecke .des Wiederverkaufes wird von der Zentralstelle nach Massgabe

des Bedürfnisses erteilt. Die Bewilligung kann auf bestimmte örtlich
umschriebene Kreise beschränkt .werden; sie ist. jederzeit widerruflich.

Die Bewilligung ;wird in. der Regel nur erteilt: a) An,
landwirtschaftliche .Genossenschaftsverbände und Brennereien; b) an Personen und
Firmen (oder Verbände solcher), die schon bisher regelmässig den Handel
in Kartoffeln betrieben haben. Diese haben der Zentralstelle auf Begehren
Kaution zu leisten; -c) an gemeinnützige Unternehmungen,-.. wenn die
besondern Umstände dies rechtfertigen.

Art. '10. Wer eine Bewilligung nach Art. 9 erhalten bat, muss sich
in seinem gesamten Gescbäftsgebahren nach den Vorschriften richten,
die die Zentralstelle -aufstellt.

Insbesondere hat er folgende Verpflichtungen zu erfüllen:' a) Die
Ankäufe zu den von der Zentralstelle oder vom. Volkswirtschaftsdepartement

aufgestellten Bedingungen zu vollziehen und die Wiederverkäufe höchstens

mit den ihm vorgeschriebenen Zuschlägen abzuschliessen; b) von
allen Käufen und Verkäufen periodisch die Zentralstelle zu verständigen;,
c) die gekauften Kartoffeln auf Verlangen der Zentralstelle zur Verfügung
zü halten oder den von ihr bezeichneten Stellen" oder Personen zu
verkaufen.

III. Vollzugs-und Strafbestimmungen.
Art. 11. Das Volkswirtschaftsdepartement ist ermächtigt, Höchstpreise

und Verkaufsbedingungen für Kartoffeln festzusetzen. Es kann dabei den.
kantonalen Behörden hestimmte Kompetenzen übertragen.

Alt. 12. Kaufverträge über Kartoffeln,. die von Personen und Firmen
abgeschlossen worden sind, die zum Kaufe nach Massgabe vorstehender
Vorschriften und der Ausführuugsbestimmungen nicht berechtigt sind,
sowie solche, die den übrigen Vorschriften dieses Beschlusses und dessen
Ausführuhgsbestimmüngen nicht entsprechen,-sind nichtig.

Art. 13. Zuwiderhandlungen gegen .vorstehenden Bundesratsbeschluss,
sowie die Ausführungsvorschriften des Volkswirtschaftsdepartements oder
der Zentralstelle oder endlich gegen kantonale Verfügungen über Höchstpreise

werden mit Busse bis auf Fr. 10,000 oder Gefängnis bis auf drei
Monate bestraft. Diese beiden Strafen können verbunden werden.

Als Täter sind strafbar für die Uebertretung der Höchstpreise im
Grosshandel und Migroshandel der Verkäufer und der Käufer, im Kleinhandel

der .Verkäufer.
Die Verfolgung und Beurteilung dieser Uebertretungen liegt den

kantonalen Behörden ob.'
Der erste Abschnitt des Bundesgesetzes vom 4. Februar 1853 über das

Bundesstrafrecht der schweizerischen Eidgenossenschaft findet Anwendung.
Art. 14. Personen und Firmen, die eine Bewilligung zum Ankaufe

von Kartoffeln haben, können wegen Zuwiderhandlungen gegen die
Vorschriften dieses Beschlusses, die Ausführungsvorschriften oder Einzelver-
fügungen des. Volkswirtschaftsdepartements oder der Zentralstelle vom
Volkswirtschaftsdepartement nach Massgabe von Art. 13 mit Busse
bestraft oder an die kantonalen Behörden -verwiesen werden. Die
Bussenverfügung des Departements ist endgültig und erledigt den betreffenden
Straffall rechtskräftig.

Art. 15. Das Volkswirtschaftsdepartement ist mit dem Vollzuge dieses
Beschlusses beauftragt.

Es ist ermächtigt: a) Die Vorschriften über den privaten Kartotfel-
handel (Art. 8 bis 10) für bestimmte.Landesgebiete, die geringe Mengen
von Kartoffeln produzieren,, nicht anwendbar zu erklären; ,b) diese Be
Stimmungen, wenn dies im Interesse der Kartoffelversorgung des Landes
liegt, zeitweilig ausser Kraft zu setzen. •

Art. 16. Dieser Beschluss tritt am 20. September 1916 in Kraft.
Auf diesen Zeitpunkt sind die Bundesratsbeschlüsse vom 14. Juli 1916

betreffend das Verbot des Kartoffelaufkaufes und die Festsetzung von
Höchstpreisen .für Kartoffeln und vom 11. August 1916. betreffend die
KartoffelVersorgung des Landes aufgehoben.

Kartoffelhandel
Nach dem Bundesratsbeschluss vom 13. September 1916 betreffend

die Kartoffelversorgung des Landes steht vom 20. September 1916 an das
Recht, Kartoffeln vom Produzenten zum Zwecke des Wiederverkaufes
einzukaufen, nur Personen und Firmen zü, die hierfür von der Zentralstelle

für Kartoffelversorgung eine Bewilligung erhalten haben.'Diese
Bewilligung wird nach Massgabe des Bedürfnisses in der Regel., nur. an
Personen und Firmen (öder Verbände solcher) erteilt, die schon bisher
regelmässig den Handel'mit Kartoffeln betrieben haben. Eine Bewilligung ist
nicht erforderlich für den Kauf von Kartoffeln für den eigenen Verbrauch,
sowie den Kauf von Kartoffeln von Gemeinden innerhalb ihres Gebietes,
zum Zwecke der Abgabe ohne Gewinn an innerhalb der Gemeinde
wohnende Verbraucher.

Wer sich mit dem Einkauf von Kartoffeln von den Produzenten zum
Zwecke des Wiederverkaufes befassen will, hat sich ungesäumt bei der
Zentralstelle'für Kartoffelversorgung in Bern schriftlich

anzumelden, unter Angabe seines Umsatzes an Kartoffeln in den
Jahren 1914 und 1915, sowie des Produktionsgebietes, in dem er seine
Ankäufe zu machen, wünscht.

Verkauf von Butter und Käse
(Verfügung des, schweizerischen Volkswirtsehaftsdepartements vom 15. September 1916.)

Art. 1. Für Butter. Käse und Schabzieger gelten die nachstehenden
Höchstpreise, die beim Verkaufe nicht überschritten werden dürfen.
Vorbehalten bleibt die Festsetzung der Preise für den durch die Genossenschaft

schweizerischer Käseexportfirmen auszuführenden .Käse und die
Ausfuhr von Schabzieger..

Art. 2. Die festgesetzten Höchstpreise für Käse gelten für die
Abgabe von Käse durch Wiederverkäufer, sowie durch Produzenten, soweit
diese nach dem Bundesratsbeschluss vom 25. August 1916 und der
Verfügung des schweizerischen Volkswirtsehaftsdepartements vom 5.
September 1916 betreffend den Verkauf von Käse nicht verpflichtet sind,
den Käse an die Genossenschaft schweizerischer Käseexportfirmen zu
verkaufen1).

Art. 3.

Höchstpreise für Butter
1. Grosshandelspreise.

Die Höchstpreise für Butter, die die Produzenten beim Verkauf im
Grosshandel, franko Abgangsstation geliefert, für 1 kg fordern dürfen,
sind folgende: 1. Für Zentrifugen-, Rahm- oder Nidelbutter. I. Qualität
Fr. "4 30; 2. für Rahm- oder Nidelbutter II. Qualität, Käsereibutter
(Gemisch von Vorbruch- und Rahmbutter) und Zentrifugen-Molkenbutter
Fr. 4. 10; 3. für Vorbruchbutter Fr. 4..—.

Diesen Höchstpreisen dürfen im Grosshandel zugeschlagen werden:
a) von Produzenten und Wiederverkäufern: 1. für, Verpackung die

Selbstkosten,, jedoch höchstens 10 Rappen für 1 kg; 2. für das Formen der
Butter bei Lieferung in. Formen von höchstens 500 Gramm 10 Rappen

• für 1 kg.
b) Nur von Wiederverkäufern: 1. die nachweisbaren Frachten vom

Produktionsgebiet bis zur Sammelstelle, höchstens aber 5 Rappen für
l kg; 2. für Butter, die sie. zu den Höchstpreisen zugekauft haben,
10 Rappen für 1 kg.. Das Volkswirtschaftsdepartement, ist. ermächtigt,
Händlern diesen Zuschlag auch für die selbst hergestellte.Butter zu
bewilligen.

') Die in Frage stehenden Bestimmungen lauten: Wer Käse herstellt oder auf
seine Rechnung herstellen lässt, darf diesen nur an die Genossensehaft schweizerischer
Käseexportfirmen verkaufen. Für den örtlichen Detailverkauf und zur Bedienung eiuer
weiteren regelmässigen Kundschaft darf der Käseproduzent bis. 10°o seiner Produktion,
mindestens aber 500 kg innert sechs Monaten verwenden. 'Er', darf innert sechs Monaten

• nicht' mehr als 200 kg Käse an den nämlichen Abnehmer verkaufen.
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2. Kleinhandelspreise. »

Im Kleinhandel dürfen von Produzenten und Wieder Verkäufern für
1 kg nicht höhere als die nachstehenden'Preise .gefordert werden:

Beim Verkauf in Formen, Ballen oder
vom Stock in Mengen von

über 1000 g 250-1000 g 50—250 g
Fr. Fr. Fr.

1. Für Zentrifugen-, Rahm- oder Nidelbutter
I. Qualität 4. 60 4.80 5.—

2. Für Rahm-'oder Nidelbutter II. Qualität,
Käsereibutter (Gemisch von Vorbruch-
und Rahmbutter) und Zentrifugen-Molken -
butter 4. 40 4.60 4. 80

3. Vorbruchbutter 4.20 • 4.40 4.60
Die Kantone sind ermächtigt, für Städte und städtische Verhältnisse,

sowie für Kurorte auf den vorstehenden Kleinhandelspreisen für Butter
Zuschläge bis zu 20 Rappen für 1 kg zu bewilligen. Sie können dieses
Recht an die Gemeinden abtreten.

Art 4.
Höehstpreise für Käse und Sehabzieger

A. Verkauf in ganzen Laiben.
bei Bezügen von

%
2500 kg 800—2500 kg einzelnen

und mehr Laiben
Preis für 1 kg

Fr. Fr. Fr.
1. Emmentaler-, Greyerzer-, Berg- und

Spalen-Schnittkäse, vollfett, I. Qualität. 2.29 2.33 2.38
II. Qualität 2. 19 2. 23 2. 28

2. %fette Rund-, bezw. Hartkäse .' 2.06 2. 10 2.15
3. y2 » » » » 1.92 1.95 2. —
4. % » » » » — 1.75 1.80
5. Magerkäse mit 6—15 % Fett — 1. 50 1. 60
6. Magerkäse bis 6 % Fett — 1. 20 1. 30
7. Spalen-Reibkäse, vollfett, mindestens,

1 Jahr alt — 2.70 2.85
8. Spalen-Reibkäse, vollfctt, mindestens

2 Jahr alt — 3. — 3. 20
in Hollen bezw.
Fässern von 12
Stüek u. mehr

9. Tilsiter, vollfett — 2. 15 2. 30
10. » halbfett — 1.75 1.90
11.. '» %fett — 1.50 1.60
12. » mit 6—15 % Fett — 1. 30 1.40
13. » bis 6 % Fett — • 1. — 1. 10

Die Preise 'verstehen sich ' ab Lager, bezw. nächste Poststelle oder
Eisenbahnstation des Lieferanten, bei Abnahme von wenigstens einem
ganzen Laibe, gegen Barzahlung. Für besondere Verpackung, wo eine
solche nötig ist, dürfen die Selbstkosten berechnet werden.

B. Verkauf im Anschnitt (Detail-Laden - Preise).
bei Bezügen von
4 kg weniger als

und mehr 4 kg
Fr. Fr.

1. Emmentaler-, Greyerzer-, Berg-und Spalen-Schnittkäse,
vollfett, I. Qualität • 2.70 2.80

II. » 2. 60 2. 70
2. %fette Rund-, bezw. Hartkäse 2. 40 2. 50
3. y2 » » » » 2.20 2.30
4. % » » » » 2. — 2. 10
5. Magerkäse mit 6—15 % Fett 1. 80 1. 90
6. Magerkäse bis 6 % Fett 1. 50 1.60
7. Spalen-Reibkäse, vollfett, mindestens 1 Jahr alt .3:20 3.30
8. » » » » • 2 Jahre alt 3. 60 3.80
9. Tilsiter, vollfett, auch laibweise 2. 50 2. 60

10. » halbfett, » » 2. 10 2.20
11. » %fett, » » 1.80 1.90
12. » mit 6—15 % Fett • 1. 60 1. 70
13. » bis 6 % Fett ' 1. 30 1.40

In den Verkaufsstellen ist jede vorhandene Käsesortc mit einer
Aufschrift zu versehen, auf welcher Sorte, Qualität und Preis für 1 kg genau
angegeben sind. Mangelhafte und unrichtige Bezeichnungen werden
bestraft.

Der Fettgehalt in der Trockenmasse soll betragen:
bei fettem Käse 45 %

»> % >» » 35%
» J/v » » 25 %
» % » o 15 %

Bei fettem, %fettem und ^fettem Käse ist ein Mindergehalt an Fett
bis zu 2 % und bei allen anderen Käsesorten von 1 % zulässig.

Für Fettkäse, der vor dem 1. Juni 1916 hergestellt wurde, wird ein
Mindestfctlgehalt von "40 % geduldet.

C. Schabzieger (Kräuterkäse).
1. Bei Abgabe an Wiederverkäufer Fr. 1. 50 für 1kg ab Lager, bezw.

Poststelle oder Bahnstation des Lieferanten."
2. Ladenpreise für Detailverkauf Fr. 1. 85 für 1 kg.

'3. Hausierpreisc. Für je 100 g 22 Rp.
Art. 5. Uebertretungen dieser Verfügung werden nach dem Bundes-

ratsbeschluss vom 25. August 1916 mit Busse bis auf Fr. 20,000 oder
Gefängnis bis auf 3 Monate bestraft. Die beiden Strafen können verbunden
werden.

Art.- 6. Die Verfolgung und Beurteilung der Uebertretungen liegt
den Kantonen ob. Sie'haben durch ihre Organe die Innehaltung der vom
Bundesrat'oder vom Volkswirtschaftsdepartement erlassenen Vorschriften
zu überwachen.

Das Volkswirtschaftsdcpartement ist berechtigt, Uebertretungen der
vom Bundesrat oder vom Departement erlassenen Vorschriften oder
Einzclverfügungen in jedem einzelnen Uebertretungsfalle und gegenüber
jeder einzelnen der beteiligten Personen mit Busse bis auf Fr. 10,000 zu
bestrafen und damit die betreffenden Uebertretungsfalle zu erledigen oder
aber die Schuldigen den kompetenten Gerichtsbehörden zur Bestrafung
zu überweisen. Der Bussenentscheid des Departements ist ein endgültiger.

Das Volkswirtschaftsdepartement-kann den Tatbestand der einzelnen
Uebertretungsfälle von sich aus feststellen lassen oder aber die kantonalen
Behörden mit einer Untersuchung'beauftragen.

Die Vorschriften der Absätze 2 und 3 hiervor (Erledigung von
Strafsachen durch das Volkswirtschaftsdepartement) kommen nicht zur
Anwendung für die. Uebertretung von Höchstpreisen im Kleinhandel (Art. 7
des Bundesratsbcschlusses vom 25. August 1916).

Art.-7. Diese Verfügung tritt am ^O. September 1916 in Kraft. -Auf
den gleichen Zeitpunkt fällt der Buudesratsheschluss vom 27. Mai 1916
betreffend Verkauf von Butter und Käse dahin.

Für Lieferungen von Butter, Käse und Schabzieger, die nach dem
19. September 1916 erfolgen, können die vorstehend festgesetzten Preise
berechnet.werden, sofern von den Parteien vertraglich nicht niedrigere
Preise vereinbart sind.

Schweizerischer Arbeitsmarkt. Wie die Zentralstelle des Verbandes
schweizerischer Arbeitsämter berichtet, blieb die'Lage des Arbeitsmarktes
auch im August im allgemeinen unverändert; immerhin machen sich
örtliche Konjunkturschwankungen bemerkbar, die, auf ein baldiges Abflauen
des Arbeiterbedarfes in verschiedenen Berufsbrancben schliessen lassen.
Vorläufig sind namentlich Metallarbeiter (Eisendreher, Maschinenschlosser,
Kesselschmiede, Giesser, Kernmacher, Elektromonteure, Mechaniker usw.),
Maurer, Bauhandlanger und Erdarbeiter, sowie Landwirtschaftsknechte
immer noch sehr.gesucht. Die.Nachfrage nach weiblichen Arbeitskräften,
insbesondere in der Hotelindustrie, hat. etwas zugenommen.

Ravitaillement du pays en pommes de terre
(Arrete du Couseil federal'du 13 septembre .1916.)

I. L'office central pour le ravitaillement en pommes de terre.
Organisation et täche.

Article premier. La Confederation regle et contröle le. commerce des

pommes de terre, conformement aux dispositions suivantes,- afin de per-
mettre un approvisionnement aussi uniforme et ä aussi bon marebe que
possible des differentes regions du pays et parties de la population.

Art. 2. Pour atteindre le but defini ä l'article 1er, il existe au
Departement suisse de l'economie publique un «office central pour le
ravitaillement en pommes de terre» (dösignö-ci-aprös par «office central»).
Cet office dirige le commerce des.pommes de terre, en tant qu'il est
confiö ä la Confederation, et le surveille, en'tänt qu'il ne lui est pas
reserve. L'office central ne realisera pas de benefice dans ses operations.

Est adjointe ä l'office central une. commission nommee par le dö-
partement; eile sera appel6e ä emettre son avis sur des questions de
principe. La direction et la surveillance des operations peuvent etre con-
fiees ä un comite compose de membres de la commission.

Art. 3. L'organisation de l'office central est confi6e au Departement
de l'economie publique, qui peut en particulier creer, ä cöte de la direction

centrale ä Berne, des agences et sous agences dans les differentes
regions du pays et, ä cet effet, rep'artir celui-ci en'arrondissements. Cer-
taines prerogatives de l'office central, peuvent ötre dölöguees aux agences.

Art. 4. L'importation des pommes de terre (y compris celle de la
farine de pommes de terre et des produits similaires) est effectuee ex-
clusivement par l'office central pour le coinpte de la Confederation.

Le Departement de l'6conomie publique peut autoriser des exceptions:
a) pour le trafic de frontiefe; b) pour de petites quantites de pommes
de .terre.

Art. 5. L'office. central achete ä l'amiable, dans la mesure du
possible et suivant les besoins, des pommes de terre indigenes directement
aupres des produeteurs ou des marchands.

Art. 6. L'office central'revend les pommes de terre qu'il a acquises,
surtout en tenant compte des besoins. II cherche ä röpartir aussi 6qui-
tablement que possible la marchandise dans le 'pays.

Art. 7. L'office central recöit les commandes de pommes de terre par
wagons complets qui sont faites:"a) par les autoritös cantonales et com-
munales, ainsi que par les commissions- publiques d'approvisionnement;
b) par les organisations de consommateurs, reposant sur le principe .de
la mutuality c) par les marchands.

Les commandes de pommes de terre impliquent l'obligation de prendre
livraison de la1 marchandise aux conditions fixees' par l'office central.

II. Le commerce priue des pommes de terre.

Art. 8. A cöte de l'office central, ont seules le droit d'aeheter des

pommes de terre aupres des produeteurs, dans le but de la revente, les

personnes et maisons qui ont obtenu de l'office central une autorisation
ä cet effet.

Demeurent reservees; a) l'acquisition de pommes de terre pour la
propre consommation de l'acheteur;' b) 1'acquisitiön de-pommes de terre
par des communes, dans les limites de leur territoire, dans le but de la
revente sans benöficc aux consommateurs habitant ces communes.

Art. 9." L'autorisation d'aeheter des pommes de terre chez les
produeteurs dans le but de la revente est delivree par l'office central,
suivant les besoins. L'autorisation peut etre limitöe ä certains rayons
determines par localiles; eile peut etrc retiree en tout temps:

L'autorisation est 'delivröc,! dans la rögle, exclusivement: a) aux
federations-de syndicats agricoles et aux distilleries; b) aux personnes et
maisons (on aux-associations de personnes et de maisons) qui, jusqu'ici,
pratiquaient dejä reguliörement le commerce des pommes de terre. Sur
demande, elles devront fournir une caution ä l'office central; c) aux
entreprises d'utilite publique, si des circonstances particulieres le justifient.

Art. 10. Celui qui a oblenu une autorisation selon l'art. 9 doit se

conformer, dans toutes ses operations, aux prescriptions edictees par
l'office central.'-

En particulier, il est tenu: a) d'executer les achats aux conditions
etablies par/ l'office central ou par le Departement de l'economie pu-,
blique et de conclure les reventes en li'exigeant au plus, que les supplements

de prix qui lui sont presents; b) de donner connaissance periodi-
quement ä l'office central de tous les achats • et de toutes les ventes;
c) de tenir ä disposition, sur la demande de l'office central, les pommes
de terre acquises, ou de les vendre aux autoritös, organisations ou
personnes qu'il lui designe.

III. Dispositions d'execution et penales.

Art. -11. Le Departement de l'economie publique est autorise ä fixer
les prix maxima et les conditions de vente des pommes de terre; ä cet
egard, il peut'döleguer certaines competences aux autoritös cantonales.

Art. 12. Sont nuls les contrats de vente de pommes de terre conclus
par des personnes et maisons qui ne sont pas autcrisöes ä en acheter ä
teneur des prescriptions qui precedent et des dispositions d'.exöcution,
ainsi que' les contrats ne repondant pas aux autres prescriptions du
prösent arrete et de ses dispositions d'execution.

Art. 13. Les contraventions au present arrete ainsi qu'aux prescriptions,

d'execution ödictees par le Departement de l'economie publique ou
par l'office central ou enfin aux decisions cantonales concernant les'prix
maxima seront pnnies de Tarnende jusqu'ä fr. 10,000 ou de l'emprison-
nement jusqu'ä trois mois. Ces deux peines peuvent etre cumulees.

Sont punissables comme auteurs de la contravention aux-prix
maxima, dans le commerce de gros et de demi-gros, le vendeur' et l'acheteur,

dans le commerce au dötail, le vendeur.
La poursuite et-le jugement de ces contraventions sont du-ressort

des autorites cantonales.
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La premiere paTtie du Code penal de la Confederation suisse du

4 fevrier 1853 est applicable.
•

Art. 14. Les personnes et maisons au benefice d'une autorisation
d'acbeter des pommes de terre et coupables de contravention aux
prescriptions du .present arröte, aux prescriptions d'exöcution ou aux
dispositions particulieres edictöes par le Departement de .l'öconomie publique
ou par l'office central, peuvent etre punies par le döpartement d'une
amende ä'teneur de l'art. 13, ou etre deföröespar lui aux autoritös can-
tonales. La sentence du döpartement infligeant une, amende est definitive
et immediatement executoire.

Art. 15. Le Departement de l'economie publique est charge de l'exö-
cution du present arrete.

II est autorise:. a) ä declarer les prescriptions sur le commerce prive
des pommes de terre (art. 8—10) non applicables ä certaines regions du
pays qui produisent de faibles quantites de pommes de terre; b) ä mettre
les presentes dispositions temporairement hors de vigueur, si cette'
mesure est de l'intöret du ravitaillement du pays en pommes de terre.

Art. 16. Le pr6sent arrete entre en vigueur le 20 septembre 1916.

Seront abroges des cette date les arretös du Conseil federal du
14 juillet 1916 concernant l'interdiction de l'achat de pommes de terre
sur plante et la fixation de prix maxima et du 11 aoüt 1916 concernant
le ravitaillement du pays en pommes de terre.

Nonvelles interdictions suedoises d'exportation et de transit
(Les numeros du tarif douanier suedois sotit indiques entre parentheses.)

Depuis notre derniere- publication insörec dans le n° 112 du 13 mai
dernier, le Gouvernement suödois a soumis d'autres marchandises encore
ä 1 interdiction d'exportation et de transit, parmi lesquelles nous .citons
les suivantes:

Emeri, pierre ponce, etc., non ouvres, pulverises ou.laves (14/15);
Pierres ä aiguiser, ä repasser, ou ä polir sous toutes formes, artificiellcs
(18/19); Harengs de la ßaltiquc frais (ex 64); Articles de brasserie, en
fibres, herbes, racines ou autres matieres vögötales, sans tenir compte de
la garniture ou .'de la monture (283); Papier scnsibilisö pour photographic
(ex 314); Papier d'ömeri, de verre, de sable et autre papier ä lisser ou ä

polir (317); Tissus de coton, möme combines avec du jutc (499/530); Den-
telles, ainsi que lissus en dcntelles et tiille', de coton, non specialement
denommes (531/532); Rubans de coton non specialement dönommes (533);
Cordons et autres articles de passementerie, de coton, non' specialement
denommös, avec ou sans int6ricur en bois, metal et matieres similaires
(534/535); Articles de bonneterie et autres ouvrages tricoL6s au m6tier ou
ä la main ou noues, de coton, ainsi que gants, en tissus cousus (536/539);
Meches de coton pour lampes et bougies (540); Manches (tuyaux), ainsi-
que courroies de transmission et de transport," cousues ou non, lisses et
autres.article? industricls non specialement denommös, de coton, möme
combines avec d'autres matteres; ä l'exception du caoutchouc (542);
Tissus et autres articles en filös, ne contenant pas de soie, imprögnös
ou enduits de caoutchouc ou röunis au moyen d'une solution de caoutchouc

ou avee intercalations en caoutchouc (ex 543 et 545); Tissus et
autres articles en filös, impermeables, enduits ou impregnös de compositions

autres que le caoutchouc, y compris la toile ciree, ainsi que
les tissus vernis ou laques (546/548); Tissus, 'ne contenant pas de soie,
colles ensemble avcc des matiöres autres queTe caoutchouc (550); Tissus
pour polir, de tout genre, möme cn morceaux tailles, coupes ou estampös,
avec ou sans travail de couture (551); Articles en filös, taillös, coupös
ou estampös (mais säns travail de couture), non specialement dönommös,
si l'exportation sans un tel traitement est prohiböc, ainsi qu'articles en
files de coton, ourles cu bordös (mais sans autre travail de couture), non
specialement denommes (ex 552); Literie, v compris les coussins pour
sofas, recouverte de tissus de coton "(ex 565); Tentes et marquises en
tissus de coton möme combinecs avec d'autres matieres (cx 567); Cols,
manchettes et plastrons, amidonnös et repasses,,cn tissus de coton, sans
broderies ou dentclles (cx 571); Vetcmcnts et autres ouvrages de couture,
non specialement dönommes, en articles en filös de coton, impregnes ou
enduits de caoutchouc ou reunis au moyen d'intercalations en caoutchouc
(ex 584 et ex 586); Vötements et autres ouvrages de couture, hon spö-

cialement denommös, en articles en files de coton, impermöables, enduits
ou imprögnös d'une composition autre que le caoutchouc; ä l'exception
des visiöres de' casquettes (ex 587/588); Pardessus, ainsi qu'habits, gilets
et pantalons pönr hommes et gar^ons, cn^ tissus de coton (ex 592); Vöte-
ments et autres oiivrages de couture, non spöcialement dönommes, autres
que ceux mentionnes sous le n° 592: en articles'. en files de coton
(ex 594/595 et 602/604); Plaques söches pour Photographie ou plaques
dites aömulsionnees», avec ou sans images negatives (689); Lettres (ca-
raetöres), filets en laitou. pour imprimeurs -ou relicurs (ex 954); Störeo-
types (ex 957); Eeüilles minces de plomb ou d'ötain, y compris le tain
(958); Oxyde de nickel, protoxyde de nickel et sulfate de nickel (1163 C);
Oxyde de plomb et peroxyde de plomb (ex 1165); Sulfate de plomb
(ex 1259); Casöine (ex 1253).

Wochenausweise der Schweizerischen Nationalbank »ud anderer Banken
Situations hebdomadaires de ia Banque Nationale Suisse et d'antre« Banquas

Datum Ketallbestamd lemtart
Dat. Ä" SX' ments et ded&pft»

31. VIII. Ii Fr. 1000 (1 Mk. Fr. 1.25,1 Jt Fr. 25,1 2. OS, 1 Kr. Fr. 1.05,1 #=Fr. 5) So Fr. 10«

1916:
1916:
1914:
1913:

1916:
1915:
1914:
1913 :

1916:
1915:
1914:
1913:

1916:
1915:
1914:
1918:

1916:
1915:
1914:
1913:

1916.
1915:
1914:
1913:

1916:
1915:
1914:
1913:

TOTAL

1916:
1915:
1914:
1913:

Schweizerische Naiionalbank — Bangue Nationale Suisse

431,665 329,774 201,295 16277
407,648 300,447 137,424 17,022
452,444 222,497 282.754 26,243'
280,398 199,952 96,507 14,840

Belgische Naiionalbank — Banque' Nationale de Belgique

984,197 305,798 681,216 67,885

Bank-von Frankreich — Bangue'de France
16,424,647 6,151,342 .1,855,792 1,174,885
13,060,001 4,693,070 2,328,896 587,285

152 076
82,970
69.179
44,566'

89,805

2.338.929
2,577,634

5,658,522 4,081,153 1,644,176 740,437 1,010,280

Bank von England — Bangue d'Angleterre
903,70S 1,404,937 8,853,286 —
803,120 1,710,831' 4,738,096 —
882,194 1,194,318 3,746,117 —
736,585 1,081,254 ' 1,002,146 —

Deutsche Roichsbank — Banque Imperiale Allemande
8,896,905 3,117 909 8,846,856 15.864
6,956,419 3,068,842 6,177,124 19,102
5,293 591 2,008,652 5,987,684 131,161
2,394,595 1,761,835 1,218,324 102,740

Niederlandische Bank — Banque des •Pays-Bas
1,418,507
1,068,609

924,005
635,111

1,282,036
791,980
342,045
326,839

219,849
134,004
374,615
140,298

133,210
IS7,220
283,280
176,590

8,862,551
5,646,428
4,062,391
1,352,149

3,541,411
2,170,390
3,051,671

764,466

276,045
44,050
66,872
7,362

Oestorreichisch-Ungarische Bank — Banque Austro-Hongroise

3,506,677 1,545.761 983.233 262,790 186.414
1916: — — — — -1915: — — — — —
1914: _____1913: 13,196,085 9.292,592 5,765,900 1,355.282 3,454,542

New-York Associated Banks

155,950
185 200
515,800
225,000

aoRzaraaBH

3,338,550
3,262,500
.1,970,900
2,116,000

16,260,000
13,240,500
10,638,350
9,752,200

16,957.200
13,943,450
9,513,500
9,024,950

Annoncen - Regie:
PCBUCIT18 A. O. Anzeigen - Annonces - Annunzi Rögie des annonces:

PUBLICITAS S.A.

BERN
mi naivraiii aer inn

Mittwoch, den 27. September 1916, nachmittags 3 Uhr
im Bürgerhaus (I. Stock) in BERN, Neuengasse

Tagesordnung:
1. Konstatierung der Volleinzahlung des statutarischen

Aktienkapitals von Fr. 5,600,000.
2. Abänderung der §§ 5 und 6 der Gesellschaftsstatuten.
3. Beschlussfassung der Prioritätsaktionäre I. Ranges

betreffend Genehmigung eines von der Gesellschaft
auszugebeuden Obligationenanleihens, gemäss § 17
der Gcsellschaftsstatuten.

Die Aktionäre, welche der Versammlung beizuwohnen
wünschen, werden gemäss § 14 der Statuten ersucht, ihre
Zutrittskarten bis spätestens zum 25. September 1916 gegen
Ausweis über den Aktienbesitz bei" der Gesellschaft in Bern,
bei der Berner Handelsbank in Bern, bei der Aktiengesellschaft

Leu & Co. in Zürich oder bei der Eidgenössischen
Bank A. G. in Bern, Zürich, Genf und Lausanne zu beziehen.
Mit Rücksicht darauf, dass zu einer gültigen Beschlussfassung
über Traktandum 2 die Mehrheit der Aktien an der.Gcueral-
Versammlung vertreten sein muss, werden die am persönlichen
Erscheinen verhinderten Aktionäre höflich ersucht, sich durch
andere Aktionäre vertreten zu lassen.

Das Bureau zur Verifikation der Zutrittskarten und
Aufstellung der Präsenzliste wird um %3 Uhr nachmittags
eröffnet. (21421)

Bern, den 15. September 1916.

Der Verwaltungsrat.

Les obligations 4 % % de la Banque Populaire Suisse, ä
Genöve, n° 194098, de fr. 500, nos 194211 et 194212, de
fr. 1000 chacune, «au porteur »,' onl etc ögarees.

Lc porteur actucl de ccs titres est invitö ä les presenter
dans les six mois ä partir d'aujourd'hui, ä la Banque Populaire
Suisse, ä Genfeve.

Passö ce dölai, les dites obligations scront annulecs et
il en sera dölivre des duplicata. 21335 X (2135 1)

Genöve, le 13 septembre 1916.

Banque Populaire Suisse
LA DIRECTION^

KurbQder m Interloken

[Mil
Freitag, den 29. September 1916, nachmittags 2 Uhr

im HOTEL KREUZ in INTERLAKEN

Traktanden:
1. Statutenrevision, Art. 3 b.
2. Vollmachterteilung an den Verwaltungsrat zur

Einrichtung einer provisorischen Anstalt.
Zutrittskarten können gegen den Ausweis über den

Aktienbesitz bis und mit dem 26. September a. c. bei der
tit. Volksbank von Interlaken sowie bei der Kantonalbank
von Bern, Filiale in Interlaken,, erhoben, werden.

Interlaken, 15. September ,1916.

Namens des .Verwaltungsrates,
Der Präsident:

2146. Dr. ALB. MICHEL.

Inserate
für die

Finanz- und

IMeMt
bestimmt, finden im

wirksamste Verbreitung

Annoncen-Regie

PUBLICITAS A. G.

Haasenstein & Vogler



BENZ ERSTE WELTMARKE
i

Garage Hardau, Badenerstr. 370, Zürich 4, Tel. 5663 *

Reparaturen aller Systeme,
Ersatxlager, Zubehör, Benzin, Oel, Pneumatiks ete.

Eigene Ladestation

BlonKort &
NeaeDiiofstiaue 12 ZÜRICH Reaeoiiofstrasie 12

Wir empfehlen ans:

Zar yermittlnng von Kapitalanlagen
In erstklassigen, vorzugsweise Sebwelzerverten

Znr Ansführnng von Börsenaufträgen

Wir diskontieren erstklassige, innerhalb

Jahresfrist fällige Obligationen
je nach Laufzeit zn 3 y2—i % %

Wirverzinsen Konto-Korrentgnthaben
je nach Kündigungsfrist mit 3—4 y2 % p. a.

1223 (2258 Z)

X, Ausgabe
Hans Schraarz ADRESSBUCH DER SCHWEIZ

erschienen!
Preis Fr. 25. —

erhältlich bei allen Buchhandlungen und dem Verleger

SCHWEIZER INDUSTRIEVERLAG
ZÜRICH 6

Bestellungen bis Ende September werden noeh zum
Subskriptionspreis von Fr. 20. — ausgeführt. (3522 Z) 2009,

tefllfi in

Hodo zur 19. Mittii GeDeralvefsammluus

auf Mittwoch, den 27. September 1916, nachm. 372 Uhr
im Gasthöf zur Eisenbahn in Sursee

Traktanden:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Eröffnung des Geschäftsberichtes und Vorlage der

Rechnungen pro 1915/16. Entgegennahme des Berichtes
der'Rechnungsrevisoren, Genehmigung der Jahresreeh-
nunge.n und Deeharge-Erteilung an den Vcrwaltungsrat
und die Direktion.

3. Beschlussfässung über,die V<u wendung des Reingewinnes.
4. Neuwahl des Verwaltungsrates infolge Ablaufs der Amts-

dauer.
5. Wähl zweier Reehnungsrevisoren und zweier Suppleanten.

Bilanz .und Gewinn- und Verlustrechnung sowie der
Revisorenberieht 'liegen vom 18. September 1916 an im
Bureau der Fabrik und in unseren Filialen Zürieh,' Bern,
Luzern, Basel,' SL Gallen, Lausanne und Genf zur Einsieht
der Herren Aktionäre auf. Eintrittskarten können gegen
Ausweis des Aktienbesitzes erhoben werden bei den.Herren
Ehinger & Cie. in Basel, den Herren Crivelli & Cie. in Luzern,
der tit. Kantonalbank in Luzern und deren Filialen in Sursee,
Willisau, Schüpfhcim und Hoehdorf sowie im Bureau der
Fabrik in Sursee. (3481 Lz) 2145,

SURSEE, den 15. September 1916.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: J. Fellmann.

A. G. Ofenfabrik Surs»
4^ °|o Auleiheo I. Hypothek Fr. 800,000

von 1903
An der gemäss Anleihens-Vertrag vorgenommenen Ziehung

sind die nachfolgenden 17 Obligationen ä Fr. 1000 zur
Rückzahlung auf den 1. Oktober 1916 ausgelost worden:

Nr. 19; 31,- 36, 41, 66, 67, 82, 85, 94,
130, 144, 151, 177, 201, 254, 255, 288.

Die Verzinsung dieser Obligationen hört mit dem 1.
Oktober 1916 auf. 2499 Lz (15471)

LLOYDS LIMIT!
SIEGE: 71, LOMBARD STREET, LONDRES, E.C.

Capital Souscrit
Capital Vers6
Fonds de Reserve
D&pöts, etc. -
Avances, etc.

l'S"rs. 25=£l.i.
- Fr8.782,605,000
- Frs. 125,216,800

Frs. 90,000,000
- Frs. 3,262,61 2,4-75
- Frs. 1,375,222,075

CETTE BANQUE POSSEDE 900 SUCCUR8ALES EN ANCLETERRE ET AU PAYS DE CALLES.

Siege pour L'Etranger et les Colonies: 17, Comhill, Londres, E.C.

Etablissement auxlllaire pour la Franca: LLOYDS BANK (FRANCE) LIMITED,
Ii' JLV«c 8I&KM A PAR18, BORDEAUX, BIARRITZ «t au HÄVRE.

Schweizerische

2Di oidemiita GeneralversammlUDg der tan Altii

auf Samstag, den 28. Oktober 1916, nachmittags 2% Uhr
im Sitzungszimmer der Schweiz. Bankgesellschaft, Bahnhofstrasse 44/lir, in Zärlcb

.7 Verhandlimgsgegens.tiin.de:
1. Geschäftsbericht des Verwaltungsrates für das Geschäftsjahr 1915/16.
2. 'Berieht der Kontrolle.
3/!Deehargc-Erteilungen.

' 4.. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahrescrgebnlsses.
5.'Wahlen in den Verwaltungsrat. (21541)

Die zur Teilnahme berechtigenden Karten sind gegen Ausweis über den Aktienbesitz
vom 12. bis 26. Oktober an den Wertschriftenkassen der Schweiz. Bankgesellschaft in Zürich
und Winterthur zu beziehen, wo auch die Geschäftsberichte während der gleichen Zeit in
Empfang genommen werden körinen. •

Schweizerische Handels-& Industrie-Gesellschaft,für Brasilien
Der Präsident des Verwaltungsratcs : Dr. R. ERNST.

SDCHABD S. A.
Remboursement d'obligations 4%»

de l'emprunt de fr. 3,000,000 Serie A. de 1905

Les obligations, dont les numeros suivent, sont sorties au tirage au sort du
5 septembre-1916: -

18 223 310 571 928 1232 1510 1900 2393 - 2637
67 •229 322 583 946 1253 1593 2003 2399 2690

118 236 337 586 948 1272 1623 2112 2415 2699
125 254 361 591' 969 1288 1626 2147 2476 2809
127 274 398 725 991 1313 1659 2149 2500 2849
129 276 434 784 1030 1328 1665 2195' 2506 2900
161 288 516 801 1059 1349 1695 2209 2544 2914
171 289 532 805 1070 1374. 1790- 2210 2558' 2952
172 302 546 807 1103 1446 1840 2215 2565 2959
197 306 549 833 1151 1467 1882 2388 2621 2991

Le remboursement se fera sans frais dös le 31 d£cembre 1916

ä Neuchätel: au siege social et chez MM. Berthoud & Co., banquiers;
ä Bäle: ä la Banque Commerciale de Bäle.

Les obligations appclees au remboursement cesseront de porter intriret des le 31 ,d6-
cembre 1916. Les Nos 4320, 4971 et 5201 de la serie B., sortis au dernier'tirage, n'ont pas
eneore 6tri prdsentris au remboursement.

Neuchätel, le 7. septembre 1916.
'

7702 N .(20621) iTJCHAKP S. A.

i
locittt Anonyme „Adfler", Aentve

Messieurs les rictionnaires de la Soeirite Anonyme «Äeirifer» sont conyoquris en

assemble g^n^rale extraordinaire
au sifcge social, Boulevard Carl Vogt, N° 15. ä Geneve, pour le lundi 25 septembre prochain,
ri 5 heures du soir, avcc l'ordre du jour suivant:

1° Examen 'de la situation. - •'

2° Nomination de deux nouveaux administrateurs. 3263 X (21101)

Le coviseil d'adniinistration.



1423

empfehlen in verschiedenen,
tadellosen Ausführungen

lap fiißiiim a Ol, Basal.

5187 Q Prospekte zu Diensten. 2114

TI&JLE 1»JE CrEMEVE
Avis dox poM d'otiligatiofls 4% Villa de Geneve 1900

Obligations de 500 francs rembonrsables an pair
Le conseil administrate informe les porteurs de ces'titres

que le sort a designe, pour etre remboursees le 1er octobre
1916, les obligations porlant les num^ros suivants :

•106 2874 6319 8253 10684 12767 .15084 17151
139 3442 6449 8752 10774 12823 • 15186 17172
462 4042 6576 8841 10870 • 12852 15284 17210
688 4138 6792 8888 11063 13006 15429 17241
702 4160 6905 8478 11211 13235 15490 17367
794 4210 7067 8988 11397 13391 15502 17548
832 4232 7079 9007 11490 13512 15667 17620
860 4265 7156 9080 11501 13560 15698 17742

1073 4385 7265 9185 11527 13697 15729 17917
1284 4573 7426 9268 11569 13839 15767 17964
1519 4964 7468 9300 11571 13852 16190 18076
1755 5045 7488 9412 11573. 14033 16271 18402
1771 5285 7527 9441 11640 14174 16386 18588
1819 5406 7545 9478 11700 14333 16572 18815
1883 5737 7604 9515 11878 14617 16685 19214
1915 5738 7642 9926 12249 14715 16707 19500
1927 5769 7650 10113 12310 14725 16822 • 19821
2152 5998 7655 10231' 12456 14729 16856
2497-, 6034 7900, 10261 12505 14732 16857
2844 6120 8032 10338 12730 14948 17064

,.Ces obligations'seropt remboursees, contre la remise des.
titres munis de leurs coupoiis'non 6'ch'us, des le 1er octobre
1916, ä la Caisse Municipale, rue de l'Hölel de Ville, N° 4,
au Ier 6tage.

Les obligations suivante's, sorties äntdrieuremerit et non
presentees au remboursement, ont cessö de porter inl6ret des
leur date d'amortissement ci-apres: (3272 X) 2126 1

1er avril 1911:' N0 11444.
1er octobre 1913: N° 11445.
ier a.vril 1914: N° 1789.
1er avril 1915: N08 4473, 9382, 9604, 9632, 11086, 12920.
1<* octobre.1915: Nos 1201, 1202, 3541, '4476, 4521, 6862,

6943, 7618, 9780, 9946, 10459, 10790, 12593, 12604. •

l" avril 1916: Ncs 280, 699, 966, 1225, 2045, 2716,
2786, 2884, 3076, 4323, 4544, 4825, 5140, 5238,. 5699, 6070,
6287, 7218, 7222, 7363, 8002, 9342, 9862,. 12091, 12455.

Geneve, le 5 septembre 1916.

Le president du conseil administratif delegud aux jinaneees:
Louis Chauvet.

VI JL1,K DE OEISTEVJE
Avis m poM d'obligations 4% Ville de Genbve 1910

Obligations de 500 francs rembonrsables an pair
Le conseil administratif

que le sort a designe, pour
1916, les .obligations portant

informe les porteurs de ces titres
etre remboursees le 1er octobre
les numeros suivants:

19 2292 5857 • 8572 12302 13981 15869 18584
139 2319 6134 9005 12765 14071 16173 18602
328 2320 6185 9119 12798 14110 16191 18809
457 2795 6193 9516 12840 14178 16545 18876
501 3160 6580. 9628 12905 14207 16589 19069
618 3449 6661 .9692 12921 14469 16622 19244
776 4538 6715 9934 13015 14478 16663 19366
798 4595 6725 10334 13084 14648 17176 19440
835

'
• 4685 6759 10474 13104 14976 17179 19900

871 5185 6896 10863 13168 15130 17307 19922
1021 5315 7205 11126 13179 15215 17604
1107 5482 7372 .11219 13451 15592 17792
1555 5726 7771 11516 13494 15655 18151
2281 5765 8519 11832 13897 15721 18427

Ces obligations seront remboursees,'contre la remise des
titres munis de leurs coupons non echus, des le 1er octobre
1916, ä la Caisse Municipale, rue de l'Hotel-de-Ville, N° 4,
au .1" etage. 2125 (3274 X)

Les obligations suivantes, sorties anterieurement et non
presentees au remboursement, orit cesse de porter intöröt des
leur date d'amortissement ci-apres: • •

Ler. octobre 1915: N°s 219," 2457, 3719, 4413, 14847,'
18239.

I" avril 1916: N°8 353, 381, 745, 769, 845, 865, 878,
892, 945, 958, 1039, 1050, 1190, 1466, 1474, 2156, 2712, 3025,
3029, 3698, 3873, 4409, 12797, 12942, 12996, 14510, 15469.

Geneve, le 5 septembre 1916.

Le president du conseil administratif deligue aux finances:
Louis Chauvet.

IB3BI

i Internationale Transporte J
SEB. BOSER A. G., Chiasso

5 Bescbleunfgte Verzollung u. Reexpediflon von Sendungen S

von der Schweiz Dach Italien aad vice-versa -n ••

A's Mitglied des Verbandes Schweizerischer Spediteure, ist' die Firma ermächtigt, Sendungen, welehe der Kontrolle der S S.S: 5
unterliegen, abzufertigen. (7022 O; 5081, H

BBI

Ltqaidatioiis-Publikatioii
Infolge Beschlusses der Generalversammlung der Aktionäre

der VOLKSBANK TRIENGEV A.-G. vom 20. Juli 1916 tritt
dieselbe in Liquidation nach,Art: 665 des 0. R. Für
Durchführung derselben ist eine Liquidationskommission bestellt.

F.s werden hiermit alle Gläubiger aufgefordert, ihre
Ansprüche an genannter Bank innert der Frist eines Jahres
vom Tage .dieser Publikation an geltend'zu machen mit der
Androhung des Ausschlusses des Anspruchs. Die Fordcrungs-
cingaben sind bei He;rrn S. Portmann In Sursee, Mitglied der.
Liquidationskommission, einzureichen. 2017,

TRIENGEN, den; 29. August 1916.

Für' die Liquidationskommission,
Der Präsident: Joh. Fischer, Winikon.

Stadt Wintertbnr
372 °/o unifizierte Anleihe; von 1903 von Fr. 20,000,000

III. Amortlsatlonszlehnng
Auf den 15. Dezcinhcr 10IG 'sind zur Rückzahlung al pari

nachfolgende Nummern ausgelöst worden:

Lit. A, 86 Obligationen ä Fr. 1000.
.156 1218 2278 2761 3886 '4984 5731 6986 7584 SS-II 9420
277 1248 2405 3039 4350 5066 5938 7092 7938 8980 9423
354 13S l 2431 3156 4394 50S6 5953 7135 8023 9053 9679
489 1646 2486 3223 443U 5099 6008 '7151 8035 9U8 9816
571 1772 2502.3227 45!7 5332 6034 7336 8136 9193 9933
665 1895 2531 3319 4556 5566 6142 7392 8264 9223 9936

1110 1013 2552 3636 4768 5591 6455 7454 8619 9263
1213 2092 2592 3699 4892 5608 6693 7534 8728 9295

Lit.r B, 87 Obligationen ä Fr. 500.
10078 11676 12708 13248 14410- 15436 16335 17055 18051-19068
10208 11797 12790 13322 145^2 15620 16388 17109 18276 19183
10345 11849 127.9,9 13345 14590 15629 16511 17133 18411 19373
10486 12149' lSfiftii 13901 14668 15642 16616 172S1 18448 19432
11143.12165 13038 13913 149kl 15696 16672 17292 18545 19546
11286 12350 13116 13916 14998 16700 16755 17316 18560 19707
11385 12390 13)32' 13932 15180 15817 16899 17587 18S32
11431 12422 131£5 14082 15227 15843 .16911 17753 .18841
11597 12480 )3ix09 14301 15.312 16181 17020 17762 18994

'

Vnn früheres;Auslosungen sind noch ausstehend: ")
15. Dezember' 1914 Lit A Nr. 409, 6963. Lit. B Nr. 10746, 10772,

14787, 15423,. 1609< 16812, 18476, 18480
15. Dczcriibcr"1915 Lit A Nr. 525, 7297. Lit.

12494, 15245, 16Q3ti, 18177.
Mit dem Verfalltag-iiört 'die Verzinsung auf. Die Rückzahlung

erlölgt gegen Einziehung der Titel. (955 W) 2122
tVintcrtliur. 15. September 1916.

'' Die GemelndagntsverwaUnng.

B Nr. 10707, 10711,

4 °|oii IVIo Aulen Mi
von 1908 und 1913

Die Einlösung der am' 15.. September 191G fälligen
Coupons erfolgt spesenfrei bei nachfolgenden Banken, ihren
Zweigaostult-ri und Agenturen:

Bei der Solothnrner Kantonalbank, der
Schweizerischen Nationalbank, den dem Verband
Schweizerischer Kantonalbanken und dem Kartell Schweizerischer

Banken' angehörigen Instituten, sowie A. Sarasln
& Cle, Basel., ' s 962 y (1999p '

Karl Hürlimaun
Kalk- und Cementfabriken in Brunnen

4 VI« Anleihen, Hypothek, von Fr. 350,000
An der gemäss Anleihens-Vcrtrag vorgenommenen neunten

Ziehung sind die nachfolgenden 14 Obligationen ä Fr. 1000
zur Rückzahlung auf den 1. Oktober 1916 ausgelost worden:
Nrn. 161, 171, 174, 194, 208, 217, 228, 233, 255,

279, 280, 285, 286, 350.
Die .Verzinsung dieser Obligationen hört mit dem 1.0k-

tober 1916 auf. ' ' 1430 (2391 Lz)

SoEiete anonyme des magasiiis anglais A.SPIESS

Montreux, Lucerne et St-Moritz
MM. les actionnaires sont convoqu6s en assemble gdnd-

rale ordinaire pour le mercredl, le 20 septembre 1916, ä
2 heures de l'apres-midi, au bureau de la Soci6t£, ä Lucerne.
ORDRE DU JOUR: Operations et nominations statütaires.

Les comptes, bilan et rapport .• des verificateurs sont
deposes au siege de la Soci6te, ä Montreux.' (2298 M) 2108,

Besteingeführte Schweizerfirma
übernimmt Vertretungen, • besorgt
gewissenhaft Import-' und Export-
Geseh&fte." 2148!

Offerten leistungsfähiger Firmen
erbeten: .Tenii itleili,' Nino
Bixio 21, Milano

Zu verkaufen
sehr gut erhaltene 2139

äusserst preiswert.
Wisa-Gloria-Werke

Lenzbnrg.
Kleineres

Fabriksebäniie
in Basel, mit zwei gut
rentierenden Patenten -und
vorhandenen grossenBestellungen

sehr billig zu verhauten

Offerten sub F c 5291 Q an
Publicitas A.-G. (Haäsenstein
Sc Vogler), Basel. 2144

' Tannenbauholz, jedes Quantum
ausführbar Italien, plaziere.

Offerten erbeten Jean Meill,
Nino Bixio " 2149!

GALVANOL
flüssiges Zinn zum Löten

in Pasta-Form iu Büehsen empfiehlt

R. Lentholt!, EisGnwarenfiandluog

Zürich, Slreiilpasse 10. (0£'53734)

Unvorhergesehener Umstände
halber ist gutgehende

1
•

FABRIK
i

zu übergeben
bestehend in Liegenschaft', Werkzeug

und Waren,
: in der Nähe

eines bedeutenden Bahnhofes im
Kanton Waadtl '— Erforderliphes
Kapital ea. 100.000 Franken.' —
Offerten uütcr Z A 157 L an PU-
IlLICITAS S. \.. Lausanne. 2033,

Hotel-
angestellte tinden dureh
Veröffentlichung ihres
Gesuches in der „Feuille
d'Avis de Montreux" am
schnellsten und sichersten

Stelle
Im Montreux
oder Umgebuug. Sich zu

wenden an

PUBLICITAS B.C.
Schweiz. Annoncen - Expedition

'

(Haasenstein & Vogler)

Chef-comptable
ou Caissier

Homme experimente, actuelle-
ment occupe dans un commeree
tres important, eonuaissant egale-
ment ä fond les affaires de banque,'
cherche situation stable

comme chef-comptable on
cafssler

dans ün ätabiissement de banque
ou exploitation commereiale.

Adresser offres sous ehiffre
X 17414 X ä PUBLICITAS S. A.,
Geni-vc. (21091)

A vendre
actions Trefileries IVunies S. A.
Bienne. — Faire offres sous Chiffre

P 1759 U äPublleltas S. A.
Bienne. 2155,
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Compagnie du Chemin de fer

Frihours-Moral-flnet
Assemblee generale ordinaire
Messieurs les actionnaires sont convoquös en assemble

gönörale ordinaire le lundi 2 octobre 1916, k 3 heures de
I'aprös-midi, au bureau de la Direction, 14, Grand'rue, ä
FRIBOURG, avee l'ORDRE DU JOUR suivant:

1° Approbation des eomptes de l'exereice 1915 et de-
eharge au conseil d'administration et aux eenseurs
pour leur gestion.

2° Approbation des versements et prölevements effee-
luös au fonds de renouvellement pour les exercices
antörieurs ä 1912.

3° Nomination d'un membre du eonseil d'administration.
4° Nomination des eenseurs pour l'exereice 1916.

Pour prendre part ä la söanee, Messieurs les actionnaires
devront döposer leurs titres au sifege social, 14, Grand'rue, ä
Fribourg, jusqu'au 27 septembre, ä 5 heures du soir, oü
des eartes d'admission ä l'assemblee generale leur seront
dölivröes. 4372 F (21331)(

Fribourg, le 14 septembre 1916.

Le president du conseil d'administration:
J. CHUARD.

Compagnie du chemin de fer

FRIBOUM HOMTflHET

Assemble gßnöralc extraordinaire
Messieurs les actionnaires sont eonvoquös en assemble

gönörale extraordinaire, le LUNDI, 2 OCTOBRE 1916, ä
3yz heures de i'apr&s-midi, au bureau de la Direction, 14,
Grande'rue, k Fribourg, avee l'ORDRE DU JOUR suivant:

1° Deeision eoneernant la reduction de 70 % de la valeur
de ehacunc des 3500 actions ordinaires de la Compagnie.

2° Affeetation du montant röalisö par la röduetion de
capital indiquöe" soiis 1°.

3° Constatation de la soüseription de 1,000,000 de franes
d'aetions de priority faite par l'Etat de Fribourg; eöns-
talation de la liberation de ces nouvelles aetions de
priorite par la remise de 674,500 d'obligations de 500
francs de l'emprunt FMA de 1905 et par le versement
de 325,500 francs.

4° Deeision eoneernant la suppression de l'amortissement
prövu sur les Litres de l'emprunt FMA de 1905.

5° Constatation du versement effectif de la totality de la
nouvelle soüseription de 1,000,000 de francs et de la
rögularisation des operations intervenues en 1909 pour
le versement du eapital de 950,000 franes souserit ä
cette epoque par l'Etat de Fribourg.

6° Modifications ä apporter aux Statuts de la Compagnie,
ensuitc des difförentes Operations indiquöes ei-dessus.

Pour prendre part ä l'assemblde gdndrale extraordinaire,
Messieurs les aetionnaires devront ddposer leur titres au
sldge social, 14, Grand'rue, ä Fribourg, jusqu'au 27
septembre, k 5 heures du soir, oü des eartes d'admission ä
l'assemblee gdndrale leur seront delivrees.

II est rappeld ä Messieurs les aetionnaires qu'en
application de l'article 16 des Statuts, il ne peut dtre pris de dd-
eision sur les modifications ä apporter aux Statuts, l'aug-
mentation ou la diminution du fonds soeial ete. que dans
une assemblde oü sont representes plus du quart des aetions
et ä la majorite des deux tiers des voix. (4371 F) 2132,

FRIBOURG, lc 14 septembre 1916.

(A 971 Q)2130,

Le president du conseil d'administiation:

J. CHUARD,

[oiopopie Mm Dil de la
AVIS

JL'assemblCe gdndrale des actionnaires
de la Compagnie est eonvoqude en sdance ordinaire pour le
30 septembre prochain, ä deux heures de l'apres-midi, au
domicile social ä SANTIAGO DE CUBA, Marina 38,

Sour prendre connaissanec du bilan, voter sur les resultats
e l'exerciee, nommer de nouveaux administrateurs et 'le

commissaire-vdrificateur .ainsi que son suppldant.
Le bilan, lc eompte de profits et pertes et le rapport

du eommissaire-vdrificateur sont-ä la disposition des actionnaires

aux bureaux de la Compagnie: ü Gendve, et ä

Santiago de. Cuba. 21493 X (2048 1)

Gendve, le 5 septembre 1916.

Le seerdtaire: Autoine Ormond.

In einer Ortsehaft eines Grenzbezirks des Kantons
St. Galien, Nähe Bahnstation, mit grossem Bevölkerungskreis,
würde man einem Industriellen bei Einführung einer neuen
Industrie auf das weiteste entgegenkommen. Arbeitskräfte
genügend vorhanden. Gefl. Anfragen unter Chiffre Y 3280 G an.
Pubiicitas A. G. (Haasenstein & Vogler) St. Galien. 2074

BanggsellsEliall Spilalatlier 16. in Lip, in Bern

An der Generalversammlung vom 26. Juni 1916 wurde
die Liquidation der Gesellschaft beschlossen. Infolgedessen
werden die Gläubiger der Gesellschaft, gemäss Art. 665 0. R.,
aufgefordert, ihre Ansprüche den Unterzeichneten zuhanden
der Gesellschaft anzumelden. 2141,

BERN, den 15. September 1916.

F. Müller Söhne,
Notariats- & Sachwalter-Bureau,

Spitalgasse Nr. 36.

MlidpIlsU Eiln. Uns

Einladung
m I oiiMta taialveisnluog derMiionärt

auf Mittwoch, den 20. September 1916, nachm. 2 Uhr
im Merkatorium in St. Gallen

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresreehnung

und Bilanz auf 30. April 1916 sowie des Berichtes
der KontroUstelie.

2. Deeharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
3. Besehlussfassung über Verwendung des

Jahresergebnisses.

4. Statutarische Wahlen: a) Verwaltungsrat.
b) Kontrollstelle.

Geschäftsbericht, Jahresreehnung und Bilanz pro 30. April
1916 sowie der Berie"ht der Kontrollstelle liegen von heute
ab bei Herrn F. Oertiy-Jenny in Giarus auf, wo auch die
Stimmkarten zu beziehen sind.

Giarus, den 11; September 1916.

(21071) 3332 0 Der Venvaltungsrat.

Generalversammlung
den 4. Oktober 1916, nachmittags 5 Uhr

beim Schweizerischen Bukverein In Basel

Traktanden:
1. Protokoll der letzten Versammlung.
2. Jahresbericht und Jahresreehnung pro 1915. Berieht

der Reehnungsrevisoren und Deeharge-Erteilung.
3. Wahl der Reehnungsrevisoren für das Jahr 1916.
4. Allgemeine Umfrage. (5243 Q) 2138

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilzunehmen
gedenken, haben die Nummern ihrer Aktien bis • spätestens
den 1. Oktober der Rheinhafen A. G. in Basel mitzuteilen,
wogegen sie auf den Namen lautende Zutritt skarten erhalten.

Der Präsident des Verwaltungsrates:
Michael Fleischmaim in Zürich.

Messieurs les actionnaires sont eonvoquös en

assemblee geuerale extraordinaire
pour le lundl 25 septembre 1916, ä 3 heures de l'apres-midi,
au Local de la Bourse, Galeries du Commeree' N° 78, ä
LAUSANNE.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapports du eonseil d'administration et des eon-

tröleurs.
2° Approbation des eomptes et du bilan au 30 juin 1916.
3° Döeharge au conseil d'administration et aux con-

trö leurs.
4° Ratification du eontrat du 31 aoüt 1916 avee la

Soeietö Höteliere et Industrielle de Lausanne (S. A.).
5° Ratification du contrat de reprise avee l'Union de

Banques Suisses du 31 aoüt 1916.
6° Dissolution de la Soeietö et remboursement du eapital

social aux aetionnaires. Approbation de la convention
avee l'Union de Banques Suisses, du 31 aoüt 1916,
eoneernant la repartition aux aetionnaires de la
Banque Ch. Masson & Cie du produit de la
liquidation de eette derniere soeiötö.

7° Nomination des liquidateurs et pleins pouvoirs ä
leur donner. 13186 L (2127 1)

Le bilan et le eompte de profits et pertes au 30 juin
1916 ainsi que le rapport des eontröleurs seront, dfes le 16

courant, ä la disposition des aetionnaires dans les bureaux
de la Society, oü les eartes d'admission ä l'assemblee peuvent
ötre retirees sur presentation des titres.

Les aetionnaires peuvent en : outre prendre eonnaissanee,
dös ce jour, au slöge social, des eontrats et conventions qui
seront soumis ä leur approbation.

Lausanne, le 12 septembre 1916.

Le conseil d'administration.

Bern.
Schweiz. Handelsamtsbiatt.
Der Bund.
Anzeiger für die Stadt Bern
Offizielles Schweiz. Kursbuch.

Sehweiz. Condueteur,

Basel.
Basler Nachriehten.

Solothurn.
Solothurner Zeitung.

Luzern.
Vaterland.

Chur.
Neue Büudner Zeitung.

Giarus.
Glarner Naehriehten.

Genöve.

Journal de Genöve.
Courrier de Genöve.

Lausanne.
Gazette de Lausanne.
La, Revue.
La Petite Revue.

Montreux.
Journal des Etranger».
Feuille d'avis.

Neuchatel.
Suisse liberale.

Moutier.
Petit Jurassien.

Chaux-de-Fomif,
National Suisse.
Feuille d'Avis.
Föderation Horlogüre.

Biel.
Express.
Bieler Tagblatt.
Journal du Jura.
Se,eländer Tagblatt.

Burgdorf.
Burgdorfer Tagblatt.
Sehweiz. Eisenbahu-Zdtaag-,

Döiömont.
Dömoerate.
Der Berner Jura.

Porrentruy.
Jura.
Pays.

St-lmler.
Jura Bernois.

Fribourg.
La Libertö.
Indöpendant.

' Bellinzons.
II Dovere.

Lugano.
Corriere del Ticino.
Gazzetta Ticinesc.

Locarno.
Cittadino.
Tessiner Zeitung,
Offizielles Fremdeoblat«
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